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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SB Versbach : VfL Mönchberg 
Samstag, 08.10.2022, 13:00 Uhr

Baumann und Stäblein und Heer und Bussmann in Einzel 
und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SB Versbach, als Silvia Stäblein das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den VfL Mönchberg bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Baumann, Stäblein, Heer und Bussmann,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Baumann / Stäblein gegen Zöller / Bohn durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Heer / Bussmann die
Gastspielerinnen Thamsen / Maurer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Alexandra Heer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. In vier Sätzen gewann danach Daniela Baumann gegen Kerstin Zöller und
gab dabei nur einen Satz ab. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Katja Bussmann beim 11:8, 11:2, 11:
6 mit Jeanette Maurer. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Nadja Bohn war die Gastgeberin
Silvia Stäblein. Das war nichts für schwache Nerven. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Beim 3:0 gegen Kerstin Zöller fand Alexandra Heer von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Daniela Baumann
letztlich an der Hand, um sich gegen Christina Thamsen durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Katja Bussmann hatte gegen Nadja Bohn bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
SB Versbach 9 Punkte, VfL Mönchberg 0 Punkte. Recht kurzen Prozess machte dann Silvia Stäblein
beim 11:6, 11:3, 11:4 mit Jeanette Maurer. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen
mit einem 10:0-Erfolg für den SB Versbach die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SB Versbach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022 gegen den 1. FC
Hösbach an. Für den VfL Mönchberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SpVgg
Greuther Fürth am 22.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SB Versbach

Doppel: Baumann / Stäblein 1:0, Heer / Bussmann 1:0 
Einzel: A. Heer 2:0, D. Baumann 2:0, K. Bussmann 2:0, S. Stäblein 2:0 

 VfL Mönchberg
Doppel: Zöller / Bohn 0:1, Thamsen / Maurer 0:1 
Einzel: K. Zöller 0:2, C. Thamsen 0:2, N. Bohn 0:2, J. Maurer 0:2


